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Liebe Schönauerinnen und Schönauer! 
 

Ich möchte Sie mit einem Gedicht auf die 
Weihnachtszeit einstimmen: 

 

Im Advent bei Kerzenschein 
die Kindheit fällt dir wieder ein. 

Ein Adventskranz mit seinen Kerzen 
lässt Frieden strömen in unsere Herzen. 
Des Jahres Hektik langsam schwindet 

und Ruhe endlich Einkehr findet. 
Ein Tag, er kann kaum schöner sein, 

als im Advent bei Kerzenschein. 
 

Vielleicht schaffen Sie es, ein paar ruhige 
Momente in der hektischen Vorweihnachtszeit zu 
verbringen! 
 

Seit Oktober hat sich einiges in unserer kleinen 
Gemeinde getan, ein paar Dinge möchte ich an 
dieser Stelle besonders erwähnen: 
 

Die Kardinal König Straße, die Friedhofsmauer 
sowie die Parkplätze für die Friedhofsbesucher 
wurden fertiggestellt und auch der Schleiferbach 
wurde in Zusammenarbeit mit dem Land NÖ aus-
gebaggert und hält nun größeren Wassermengen 
stand. 
 

Auch die Kulturveranstaltung der Gemeinde war 
ein voller Erfolg! Die Damen der Gruppe RONDO 
VIENNA rund um Barbara Helfgott schafften es, 
den vollen Saal des Ortszentrums zu begeistern 
und für eine einmalige Stimmung zu sorgen. 
 

Anfang 2013 wird auf der B17 (Höhe ehemalige 
Csarda) mit dem Bau eines Motels begonnen, 
welches in Zukunft ca. 42 Betten bietet. 
 

Außerdem wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
11.12.2012 beschlossen, dass Herr GR Matthias 
Schlager in Zukunft als Jugendgemeinderat und 
Frau GR Daniela Stainoch als Bildungsgemeinde-
rätin eingesetzt werden. Ich bin mir sicher, dass 
beide ihre neuen Aufgaben mit Erfolg bewältigen 
werden. 
 

Leider gibt es eine schlechte Nachricht, die ich 
Ihnen mitteilen muss: 
 

Es fällt mir wirklich sehr schwer, Ihnen mitteilen 
zu müssen, dass die Zweigstelle der Volksbank 
Baden in Schönau aufgrund massiver 
Einsparungen mit 31.12.2012 schließen wird. Den  
Zweigstellen in Teesdorf und Hirtenberg ist es 
ebenfalls so ergangen und ich hatte leider keine 
Chance, etwas an der Schließung zu ändern, da sie 
bereits von Seiten der Volksbank beschlossen war. 
Der Bankomat bleibt bis auf Weiteres bestehen. 

 
Umso mehr freut es mich 
aber, dass ich Ihnen mit- 
teilen darf, dass am 
15.02.2013 die neuen Grund- 
wehrdiener der JANSA- 
Kaserne in Großmittel in  
unserer Gemeinde angelobt  
werden. Derzeit befinde ich  
mich in ständigem Kontakt  
mit dem Bataillonskomman- 
danten Herrn Oberstleutnant Thomas Holzbauer, 
um den genauen Ablauf der militärischen 
Veranstaltung zu besprechen. Es würde mich 
besonders freuen, Sie bei dieser Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen, da es etwas ganz Besonderes 
für unsere kleine Gemeinde ist, wenn wir eine so 
wichtige Veranstaltung durchführen dürfen. 
 

Der Voranschlag 2013 wurde einstimmig 
beschlossen – er ergibt im ordentlichen Haushalt 
eine Summe von € 2,586.400,00 und im 
außerordentlichen Haushalt ist eine Summe von 
€ 738.000,00 vorgesehen, damit soll der Friedhof 
fertiggestellt, dringende Straßenarbeiten, 
Setzungen im Ortsteil Siebenhaus und in Schönau 
ausgebessert werden und die Anschaffung eines 
neuen Feuerwehrautos muss aufgrund neuer 
Vorschriften vorgenommen werden. Dies wird mit 
Eigenmitteln der FF, Förderungen des 
Landesfeuerwehr-Verbandes und einem Betrag aus 
dem Gemeindebudget finanziert. 
 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen 
Gemeindebediensteten für ihre tolle Arbeit 
bedanken! Sie stehen mir das ganze Jahr über zur 
Seite und unterstützen mich, wo sie nur können. 
Mein Dank gilt natürlich auch den Gemeinderäten, 
den Vereinen sowie der Feuerwehr. Sie alle setzen 
sich das ganze Jahr über für unsere Gemeinde ein 
– sie spenden ihre Freizeit, um das Leben in 
unserer kleinen Gemeinde schöner zu machen und 
somit bleibt mir nur eins zu sagen DANKE! 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, viel Ruhe in dieser 
stressigen Zeit, den Kleinen wünsche ich natürlich 
viele viele Geschenke  – in diesem Sinne wünsche 
ich ein frohes Fest und Prosit 2013! 
 
 

Ihre Bürgermeisterin: 
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Lichterfest zum Heiligen Martin 

 
Am 13.11.2012 feierten die Kinder des NÖ-Landeskindergartens ihr Lichterfest. 
Um 17 Uhr wurden die Kerzerl der selbstgebastelten Laternen feierlich entzündet und mit ihrem 
„Lichterl“ marschierten die Kinder und ihre Eltern, Großeltern, usw. durch Schönau. 
Anschließend wurde auf dem Spielplatz 
ein großer Kreis um das Lagerfeuer ge- 
macht und die Martinslieder gesungen. Wie 
der Heilige Martin damals seinen Mantel 
geteilt hat, durften die Kinder an diesem 
Abend ihr Weckerl teilen. Der Elternbeirat 
sorgte wie jedes Jahr vorzüglich für das 
leibliche Wohl mit einem großen Buffet, bei 
dem man sich mit heißem Punsch, Broten 
und Kuchen stärken konnte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
fleißigen Helfer, die dafür gesorgt haben, 
dass dieses Fest für Klein und Groß 
unvergesslich bleibt! 
 

 
Martinsfest in der Kirche 

 
 

Am nächsten Tag am Vormittag trafen 
wir uns mit dem Herrn Pfarrer Reichel 

in der Kirche zu einem kleinen Martins- 
gottesdienst. Unser „kleiner Martin“ 

zeigte uns, wie er damals seinen Mantel 
mit dem Bettler geteilt hatte. Gemeinsam 

sangen wir noch mit dem Herrn Pfarrer 
das traditionelle „Ich geh mit meiner 

Laterne“, und als wir uns verabschiedeten 
„mein Licht ist aus, wir gehen nach Haus!“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Allianz Elementar 
Versicherungs-Aktiengesellschaft 
Kunden-Center  Wr. Neustadt 
Babenbergerring 7 
A-2700  Wr. Neustadt 
Telefon 05 9009-82574 
Telefax 05 9009-72550 
Mobiltel. 0699/187 929 06 
mario.lasinger@allianz.at 
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NEWS  AUS DER VOLKSSCHULE SCHÖNAU 
 
Am 5. Oktober machte die gesamte Schule einen 
Ausflug nach Laxenburg. Bei strahlendem Herbst-
wetter marschierten wir vom Haupteingang des 
Schlossparkes zum Schlossteich. Am Weg dorthin 
sahen wir das Alte Schloss und die Büste von 
Kaiser Franz. Die Franzensburg und die Grotte 
waren dann am Teich zu sehen und da die Kinder 
schon großen Hunger hatten, machten wir beim 
Bootsverleih auch schon unsere Jausenpause. Im 
Anschluss besichtigten wir den Turnierplatz und 
gingen dann am Seerosenteich vorbei zum 
Abenteuer-Spielplatz. Hier konnten sich die Kinder 
austoben. Am Heimweg konnten wir noch die 
ehemaligen „Hofeiskeller“ sehen und dann brachte 
uns der Bus zurück zur Schule.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch wurden im Rahmen der „Kreativwerkstatt“ 
gemeinsam mit interessierten Kindern, Eltern und 
Großeltern Adventkränze gebunden. Dabei be-
wiesen alle viel Geschick und Kreativität und es 
entstanden wunderbare Kränze. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Volksschule Schönau a. d. Triesting war auch 
in diesem Jahr wieder Sammelstelle für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“. Es wurden 15 ge-
füllte Schuhkartons, die liebevoll verpackt wurden, 
in der Schule abgegeben und von uns zur Haupt-
sammelstelle des Bezirks nach Baden gebracht. 
Die Sammelstellenleiterin, Frau Dr. Heidrun Chen, 
bedankt sich bei allen Päckchenpackern für die  

 
großartige Hilfe. Die Geschenkschachteln werden 
vielen Kindern in Weißrussland eine unvergess-
liche Weihnachtsfreude bereiten. Sollten Sie sich 
in diesem Jahr an dieser Aktion noch nicht beteiligt 
haben, würde es uns freuen, wenn Sie vielleicht im 
kommenden November einen Schuhkarton mit 
kleinen Geschenken füllen würden und bei uns in 
der Schule abgeben würden. Die Folder zur Aktion 
werden wieder bei uns aufliegen. Sie können aber 
auch im Internet unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.at nachlesen, womit die Päckchen 
gefüllt werden sollen. 
 
Am 17. September 2012 lasen die SchülerInnen 
der 4. Klasse mit Hilfe der Familie Pöltl Wein-
trauben. Diese Trauben wurden, nachdem sie zu 
Wein vergoren waren, von den Schülern selbst am 
9. November 2012 in Flaschen gefüllt. Nun wurde 
noch ein Etikett gestaltet und fertig war der 
Klassenwein der 4. Klasse der Volksschule 
Schönau. Sie haben jetzt die Möglichkeit, diesen 
Wein zu probieren. Es ist ein Weißwein der Marke 
Chardonnay. Einige Eltern haben beim Eltern-
sprechtag schon Flaschen mitgenommen und 
verkostet. Er schmeckt vorzüglich, sagen sie. Der 
Erlös dieses Verkaufs wird für die Schullandwoche 
ins Waldviertel verwendet. Beim Punschstand am 
2. Dezember 2012 im Ortszentrum der Gemeinde 
Schönau, konnten Sie ihn testen und auch beim 
Heurigen der Familie Pöltl kann das edle 
Tröpfchen gekauft werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie im Namen 
des Teams der Volksschule Schönau ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2013. 
 

Birgitta Böhm, 
prov. Leiterin 
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NEWS AUS DER 

INFORMATIKMITTELSCHULE 
LEOBERSDORF 

 
 

 
Am 3. September 2012 konnte Direktor Beck 
gemeinsam mit den Klassenvorständen der drei 
neuen 1. Klassen (Kollegin Stangl, Kollege 
Weissenbacher, Kollege Hahn und Kollegin König) 
67 Schülerinnen und Schüler und deren Eltern in 
unserem Schulhaus begrüßen. 
 
Bereits in der zweiten Schulwoche fand in den 
4. Klassen die Sprachwoche in Englisch statt. 
Dabei kommen durch die Organisation BIKU 
(Bildung und Kultur) Native speaker an die Schule, 
die mit den Jugendlichen der 4. Klassen eine 
Woche, nur Englisch sprechend, in verschiedenen 
Teilgebieten arbeiten. Diese Woche findet bei den 
Jugendlichen großen Anklang und verbessert das 
Sprach- und Hörverständnis in Englisch enorm. 
 
Unser Wandertag für alle Klassen fand am 
19. September 2012 statt. Trotz des 
unbeständigen Wetters hatten unsere 
Schülerinnen und Schüler viel Freude und Spaß. 
 
Die zweiten Klassen nahmen am 24., 25. und 
26. September an einer Waldpädagogischen 
Führung teil und lernten dabei einiges zum Thema 
Wald. 
 
Die Klassenforen wurden abgehalten. Leider setzt 
sich der Trend fort, dass Eltern sich immer 
weniger Zeit für solche Belange nehmen. Dabei 
bieten die Klassenforen den Eltern eine 
Möglichkeit ihre Anliegen und Wünsche 
vorzubringen und gemeinsam mit dem Lehrerteam 
Schule mitzugestalten.  
 
Am 11. Oktober 2012 erhielt die Schule aus der 
Hand von Landeshauptmannstellvertreter 
Mag. Wolfgang Sobotka bereits zum vierten Mal 
die Gesunde Schule Plakette. Diese Plakette 
wird jährlich an jene Schulen vergeben, die im 
abgelaufenen Schuljahr Projekte durchgeführt und 
Aktionen gesetzt haben, die in Richtung 
Gesundheitsvorsorge, Wohlbefinden der 
Jugendlichen und Gesundheit zielen. 
 
Der erste Elternsprechtag am 20. November war 
sehr gut besucht. Viele Eltern nutzten die 
Möglichkeit Leistungsinformationen über ihr Kind 
einzuholen und anstehende Probleme mit den 
jeweiligen Lehrerinnen und Lehrern zu 
besprechen. 
 

Am 20. November 2012 wurde die Neue NÖ 
Informatikmittelschule auch beim Wettbewerb 
„Schule – Leben – Zukunft“ in Grafenegg durch 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ausgezeichnet. 
Bei diesem Wettbewerb wurden die Ausstattung 
der Schule, die Projekte der Schule und die 
Zusammenarbeit Schule mit der Schulgemeinde 
und der Wirtschaft bewertet. Daher wohnten der 
Festveranstaltung auch NMS Obfrau Margit 
Federle (Gemeinde Leobersdorf), gGR Helmut 
Stadlmair (Gemeinde Schönau), OSR Gerhard 
Beck und eine Abordnung des Lehrerteams (Koll. 
Edith Gausterer, Koll. Michael Katzettl, Koll. Silke 
König und Koll. Sarah Anna Semakl) bei. 
 
Bereits fleißig geprobt wird für unsere 
Weihnachtsfeier, die am 18. Dezember 2012 um 
19 Uhr in der Sporthalle stattfindet. 
 
Liebe Schönauerinnen! 
Liebe Schönauer! 
Das Team der Neuen NÖ Informatikmittelschule 
Leobersdorf wünscht Ihnen eine besinnliche 
Adventzeit, ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest, Gesundheit, Erfolg und alles Gute 
für 2013. 
 

Für das Team der NNÖIMS Leobersdorf 
OSR Gerhard Beck e.h. 

Direktor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitglieder des Elternvereins mit Obmann Thomas 
Mayrhofer bei einer Veranstaltung in der Schule 
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Berufsorientiertes Förderzentrum Teesdorf 
 

SPECIAL SPORTS DAY 2012 
 

Am 27.09.2012 machten sich zwei Klassen des 
Berufsorientierten Förderzentrums Teesdorf auf den 
Weg zum Special Sports Day nach Wiener Neustadt. 
 

Die SchülerInnen des Gymnasiums der Zehnergasse 
haben einen ansprechenden Stationenbetrieb 
vorbereitet. Die TeilnehmerInnen hatten am Vormittag 
die Möglichkeit, die verschiedenen Stationen 
auszuprobieren. Sportarten wie Fußball, Tennis, 
Handball, Weitsprung und 60m-Lauf wurden den 
SchülerInnen spielerisch und motivierend näher 
gebracht. Ein Hindernisparcours, eine Zirkusstation 
und eine Funstation sorgten für Abwechslung und 
Spaß. 
 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurde der 
Wettkampf im Weitsprung, Schlagball und 60m-Lauf 
ausgetragen. Unsere SchülerInnen wurden mit 
Medaillen belohnt und eines der Mädchen konnte 
unserer Schule sogar einen Pokal als Gewinnerin 
sichern. 
 

Wir bedanken uns besonders bei der Gemeinde 
Schönau, die uns den Gemeindebus kostenlos zur 
Verfügung stellt. 
 
 

 
      TEILNAHME 
      beim 
       nationalen 
      Projekt  
      „IMPROVISATION“        

      Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und  
      Kultur hat das Berufsorientierte Förderzentrum und 
      11 weitere Schulen aus ganz Österreich eingeladen,  
      an einem einjährigen Projekt teilzunehmen, das 
      folgenden Titel trägt: 
 

      IMPROVISATION als neuer Impuls in der Schulent- 
      wicklung – DIE GROSSE LANDKARTE 
 

      An jedem Schulstandort arbeitet jeweils ein Künstler 
aus den Bereichen „Musik – Sprache – Bewegung“ in Kooperation mit dem Lehrerteam und 
den SchülerInnen. Im Juni 2013 gibt es eine Projektpräsentation in Linz. Unserer Schule wurde 
die österreichische Tänzerin und Choreografin Saskia Hölbling zugeteilt. Es war spannend zu 
sehen, wie viel Spaß die Kinder dabei hatten, neue Bewegungsmuster auszuprobieren. Bei 
den improvisatorischen Spielen konnte man beobachten, wie viele Kreativität in unseren 
SchülerInnen steckt. Wir freuen uns auf den nächsten „Impro-Tag“ mit Saskia Hölbling! 
 

SD Andreas Barna 
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RUDOLF STEINER 
LANDSCHULE SCHÖNAU 

 

Am 9. November 2012 hat die 11. Klasse den 
Hans Czettel Förderungspreis für Natur- und 
Umweltschutz in Empfang genommen. Landes-
hauptmannstellvertreter Dr. Sepp Leitner über-
reichte den SchülerInnen die Urkunde. 
 

Als 16jährige SchülerInnen der 10. Schulstufe 
haben sie im letzten Schuljahr die Neophyten-
standorte im Gebiet des Naturparks Mürzer 
Oberland vermessen. Neophyten (eingewanderte 
Pflanzenarten) breiten sich rasch aus. Manche von 
ihnen haben sich zu einem echten Ökoproblem 
entwickelt, da sie einheimische Arten in ihrem 
Bestand bedrohen und damit den Tieren die 
Futtergrundlage entziehen. Um gegen Neophyten 
gezielt vorgehen zu können, benötigte die Natur-
parkverwaltung einen Überblick über ihre Ver-
breitung. Für die Durchführung der Vermessungs-
arbeiten verwendeten die SchülerInnen 
Theodoliten und exakte Messtechniken. Jede(r) 
SchülerIn hat eine maßstabsgerechte Landkarte 
eines mehrere Hektar großen Gebietes erstellt, in 
der die Neophytenstandorte erfasst sind. Diese Er- 
gebnisse dienten in weiterer Folge dem Naturpark- 
verein Mürzer Oberland als Grundlage für die 
Organisation der Neophytenbekämpfung. Das 
Projekt der Rudolf Steiner Landschule Schönau in 
angewandter Mathematik (Trigonometrie) hat zur 
Bewusstseinsbildung in den Naturparkgemeinden 
beigetragen, wie diverse Zeitungsmeldungen und 
konkrete Folgeprojekte zeigten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2544 Leobersdorf 
Einkaufszentrum Leo 
Europa Straße 5/C/7 
Tel.: 02256/816 177 

office@bobbys-sport.at 
www.bobbys-sport.at 

Egal ob Sommer oder 
Winter - in Bobby’s 

Sportshop ist man auf 
jeden Fall gut beraten. 
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Die Region Triestingtal ist die erste österreichische „familienfreundliche Region“: 
 
    Seit 2007 bemühen sich die Triestingtalgemeinden um die Familien- 
    freundlichkeit in der Region. Eine Gemeinde nach der anderen 
    unterzog sich dem oft aufwändigen Zertifizierungsprozess. 
 
    Ziel des Audit-Prozesses zur familienfreundlichen Gemeinde bzw. 
    Region ist die Entwicklung von Familienfreundlichkeit und Lebens- 
    qualität für alle Generationen. 
     
Anfang 2012 wurde das Triestingtal „amtlich“ zur „ersten familienfreundlichen Region Österreichs“. 
 
In den letzten Monaten fanden zahlreiche Veranstaltungen zu dem Thema statt, bei denen man sich 
über familienfreundliche Angebote und geplante Maßnahmen informieren konnte. 
 
Der Entwicklungs- und Zertifizierungsprozess wurde am Montag, 15. Oktober 2012 in Salzburg im 
Rahmen eines feierlichen Festaktes belohnt: das Triestingtal wurde von Familienminister Dr. Reinhold 
Mitterlehner und Gemeindebund-Chef Helmut Mödlhammer mit einem staatlichen Gütesiegel 
ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mobility4Job – Neues Forschungsprojekt: Geht es auch ohne Auto? 
 
Wer Kinder oder andere Familienmitglieder betreut, weiß wie schwer die Organisation des Alltags und 
auch der Wiedereinstieg ins Erwerbsleben sein kann – Zeit ist knapp, die Wege sind lang, geeignete 
Kinderbetreuungsmöglichkeiten sind rar, und auch das unzureichende Angebot im öffentlichen Verkehr 
stellt eine Hürde dar. Im Forschungsprojekt Mobility4Job wird untersucht, wie sich die Aufgaben-
verteilung in Familien und das Verkehrsangebot auf die Chancen im Beruf auswirken, welche mobilitäts-
bedingte Barrieren es gibt und Lösungen präsentiert. Das Projekt wird vom Institut für Verkehrswesen 
der BOKU Wien, dem Büro Rosinak und Partner, dem Büro für nachhaltige Kompetenz und der 
Arbeiterkammer Wien in den Regionen Triestingtal und Scheebergland zwischen 2012 und 2014 
durchgeführt und durch das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie gefördert. 
 
Weiter Informationen unter www.regionale-mobilitaet.at 
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FEUERPOLIZEILICHE BESCHAU 
Schutz und Sicherheit für die Menschen 

 
Angesichts der Gefahren für Menschenleben und Sachanlagen durch Brände wurde die 
Notwendigkeit einer feuerpolizeilichen Beschau von der NÖ Landesregierung im NÖ 
Feuerwehrgesetz (NÖ FG), LGBl. Nr. 4400-8, geregelt. 
 

Ab dem Jahr 2012 soll die Feuerbeschau im 10-Jahres-Rhythmus in der Gemeinde Schönau 
an der Triesting durchgeführt werden. 
Ziel der Feuerbeschau ist die Feststellung brandgefährlicher Zustände. Sie umfasst die 
Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes, die der Entstehung und Ausbreitung von 
Bränden entgegenwirkt und bei einem Brand eine wirksame Brandbekämpfung und damit die 
Rettung der Menschen und des Wohnraumes ermöglicht. Sollte es die Situation erfordern, 
werden auch Experten hinzugezogen. 
 

Der zuständige Rauchfangkehrermeister hat die Beschau selbständig und eigen-
verantwortlich zu planen und durchzuführen, er wird die Eigentümer bzw. sonstige 
Verfügungs-, Gebrauchs- oder Nutzungsberechtigte eines Bauwerks mindestens 
14 Tage vor Durchführung der Beschau ausführlich über diese informieren. Weiters ist 
ein Kostenbeitrag zu entrichten, der sich aus der Entschädigung des die feuer-
polizeiliche Beschau durchführenden Rauchfangkehrers und, erforderlichenfalls, des 
zugezogenen Sachverständigen zusammensetzt. 
 

 2013  werden in Siebenhaus die Leopold Figl-Straße,    
   Rebschulgasse, Robert Häuser-Straße, 
   Zeno Gögl-Gasse und Dornau        überprüft. 
 
 

Abschließend ein Appell der Rauchfang- 
kehrer Niederösterreichs: 
Bitte bedenken Sie, die Feuerbeschau 
ist keine Schikane des Gesetzgebers, 
sondern es geht dabei um die Sicherheit 
der Menschen in Ihrem Haus / Ihrer  
Wohnung und auch um den Schutz Ihres  
Gebäudes. 
 

Wir bitten daher um Ihr Verständnis 
und Ihre geschätzte Kooperation. 
 
_____________________________________ 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 
 2012/2013 

 

Für alle sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen gibt es einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2012/2013 in Höhe von € 150,--. 
 

Der Heizkostenzuschuss kann durch jene Bürger in unserem Gemeindeamt beantragt werden, 
die ihren Hauptwohnsitz in unserem Ort haben. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. 
 

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
 

 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 
 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den oben genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 

Die Anträge können bis spätestens 30. April 2013 unter Vorlage von Einkommens-
nachweisen und einer Bankverbindung bei der Gemeinde gestellt werden. 
 
 
 

SCHNEERÄUMEN: 
PFLICHTEN DER ANRAINER 

 
Halten Sie bitte die Gehsteige frei. 
Stellen Sie Autos bitte in die Garage oder auf Eigengrund, da ansonsten die Schneeräumung nicht 
ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. Sie müssen mit einer Anzeige rechnen, wenn Sie Ihr 
Fahrzeug ohne Kennzeichen (auch bei Wechselkennzeichen) bzw. Ihren Anhänger ohne Zugfahrzeug auf 
öffentlichem Grund abgestellt haben. 
 
§ 93 Straßenverkehrsordnung: 
(1)  Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
mit einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
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Die Amtstage in Siebenhaus 
(Südbahnstr. 34/1/1, 
 02256/62102) 

werden kaum in Anspruch 
genommen, daher werden die 

Bürozeiten probeweise auf den 
 

1. Dienstag im Monat 
 

von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 

eingeschränkt. Sollte es von Ihrer 
Seite ein Problem geben, so setzen Sie 

sich mit dem Gemeindeamt unter 
 02256/63572 in Verbindung. Wir 

werden uns umgehend um eine 
Lösung bemühen. 

____________________________________ 
 
 

Liebe Siebenhauserinnen! 
 

Liebe Siebenhauser! 
 
 

Für Ihre Wünsche und Anliegen 
habe ich ein offenes Ohr und 

lade Sie daher am 
 

1. Dienstag im Monat 
 

von 17:00 bis 18:00 Uhr 
 

im Schönauerhof 
 

zur Sprechstunde ein. 
 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
 
 

                          Die Bürgermeisterin: 
                                   Brigitte Lasinger 
 

 
ÖFFNUNGSZEITEN 

 

Gemeindeamt Schönau 
 02256/63572 

 

     Montag:  07:30 – 12:00 Uhr 
     Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr 
     Freitag:  07:30 – 11:30 Uhr 
 
 

Sprechstunde der 
Frau Bürgermeisterin: 

 

Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung 

 
 

REDAKTIONSSCHLUSS 
 

für die nächste Zeitung 
 

1. März 2013 
 

Für Rückfragen wegen ev. Beiträge 
bzw. Inserate steht 

 
Michaela Sysel  02256/63572-12; 

 
von 08:00 – 12:00 Uhr bzw. unter 

 
gemeinde.msysel@schoenautriesting.at 

 
gerne zur Verfügung. 

______________________________________ 
 
 
 

Sie feiern den 
Jahreswechsel 

mit Feuerwerkskörpern? 
 

Sorgen Sie bitte dann aber dafür, 
dass die Reste davon wieder mit nach 

Hause genommen werden. 
Am 1. Jänner sieht es in unserer 

Ortschaft aus wie nach einem 
Bombenangriff – helfen Sie bitte mit, 

dass es dieses Mal besser wird! 
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FERIENAKTION 2012 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Baden 
organisierte, wie bereits im Vorjahr, 
auch im Jahre 2012 für sozial benach- 
teiligte und dadurch problembelastete 
Kinder aus dem Bezirk Baden Ferien- 
aufenthalte. Ziel ist es, diesen Kindern, 
die im täglichen Leben die übliche 
Unterstützung der Eltern nicht oder 
nicht in gewünschtem Maße erhalten,  
Normalität und Perspektiven für die 
Zukunft zu vermitteln. 
 

Neben sozial benachteiligten Kindern 
sollen auch problembelastete Kinder mit besonderen Bedürfnislagen im Rahmen von speziellen 
therapeutisch orientierten Ferienaufenthalten intensiv betreut und unterstützt werden. Kinder wie z.B. 
Bettnässer, Kinder mit überdurchschnittlichem Bewegungsdrang, mit Sehstörungen etc. sollen 
spielerisch sowohl Strategien zur Lebensbewältigung, als auch Perspektiven für die Zukunft, ein 
normales Kommunikationsverhalten und sinnvolle Freizeitbeschäftigung angeboten werden, um ihnen 
Alternativen zu ihren bisherigen Lebenserfahrungen zu ermöglichen.  
 

Diese Ferienaufenthalte wurden unter dem Titel "Ein Stück Ferien" organisiert, wobei die Mittel für diese 
Ferienaufenthalte ausschließlich durch Spenden aufgebracht wurden. Die Spenden decken die 
Unterbringung, die 24 Stunden Betreuung incl. pädagogisch geschulter Begleitung, Verpflegung, 
Ausflüge, soziales Lernen, Therapien, Spiele sowie An- und Abreise der Kinder. 
Im Durchschnitt kostet ein zweiwöchiger Ferienaufenthalt pro Kind all inklusiv Euro 700,--. 
 

Nach dem die Organisation und die Verwaltungstätigkeit über die Jugendabteilung der 
Bezirkshauptmannschaft Baden abgewickelt werden kann, können 100 Prozent aller Spenden diesem 
Ferienzweck zugeführt werden. 
 

Ein herzliches  DANKESCHÖN 
 

 
 

ELTERN – KIND – ZENTRUM 
 

Das Eltern-Kind-Zentrum Triestingtal entsteht – und sucht Sie als PartnerIn! 
 

Die Region Triestingtal wurde 2012 als erste Österreichische Region mit staatlichem Gütezeichen als 
„familienfreundliche Region“ ausgezeichnet. Im Prozess zu dieser Auszeichnung haben sich die 
Regionsgemeinden vorgenommen, ein Triestingtaler Eltern-Kind-Zentrum zu realisieren.  
 

Das Eltern-Kind-Zentrum (Ekiz)-Triestingtal soll eine freundliche, offene und wohlwollende Atmosphäre 
haben und familienunterstützende Angebote für Menschen in verschiedenen Lebenssituationen, 
verschiedenen Alters und aus unterschiedlichen Kulturkreisen bieten. Ziel ist es ein Zentrum der 
Begegnung, des Lernens, der Vernetzung – kurz eine Plattform für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis zum Pubertätsalter zu bieten. Es geht um Informationsaustausch, Stärkung der 
Elternkompetenz, soziale Kontakte für Eltern und Kinder, Hilfe zur Selbsthilfe, gesundheitsbezogene 
Aspekte (psychisch wie physisch) und vor allem auch viel Spaß.  
Die Zentrale wird in Hirtenberg sein, doch das Ekiz ist mobil und es wird auch in anderen Triestingtaler 
Gemeinden Angebote geben. 
 

Möchten Sie als PartnerIn im Ekiz mitwirken? Ihr Angebot richtet sich an werdende bzw. junge Eltern, 
Babys und Kinder? Dann melden Sie sich und stellen uns Ihr Angebot vor! Sie erreichen uns unter 
willkommen@ekiz-triestingtal.at oder telefonisch unter 0680/440 59 15 (Mo-Do von 8-12 Uhr). 
 

Eröffnet wird das Ekiz-Triestingtal am 26. Jänner 2013 und wir freuen uns sehr über Ihren Besuch. 
Registrieren Sie sich schon jetzt auf www.ekiz-triestingtal.at für unseren Newsletter und verpassen Sie 
kein tolles Angebot. Anmeldungen für einzelne Kurse sind ebenfalls bereits über die Website möglich. 
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KINDERGARTEN- 

EINSCHREIBUNG 
 
 
 
Die Kindergarteneinschreibung - für alle Kinder, die im Zeitraum September 2013 bis 
                                                     Mai 2014 2 ½ Jahre oder älter sind – findet am 
 
21. und 22. Jänner 2013 in der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr im Kindergarten 
Schönau/Triesting statt. 
 
Es wird um Terminvereinbarung gebeten, um Wartezeiten zu verhindern -  02256/65512 
 
Mitzubringen sind: Meldezettel und Geburtsurkunde 
 

!!   Ihr Kind sollte bei der Anmeldung unbedingt dabei sein   !! 
 
 
 

HUNDEABGABE 
 

Mit 15.02.2013 wird die Hundeabgabe fällig. Diese beträgt € 20,--  
und für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential bzw. auffällige  
Hunde € 65,40 pro Hund. 
 

Die bisher ausgegebenen Hundemarken behalten bis zum Ableben des Hundes ihre Gültigkeit. 
Eine Marke erhält man nur bei Neuanmeldung eines Hundes bzw. bei Verlust dieser. 
Änderungen bezüglich Ihres Tieres (Tod bzw. 2. Hund usw.) teilen Sie uns bitte mit. 
 

 
 

JAGDPACHT 
 

Wir möchten Sie darauf 
aufmerksam machen, 
dass im Jahr 2013 der 

Jagdpacht voraus-
sichtlich ab Februar 
ausbezahlt werden 
wird. Genaueres 

entnehmen Sie bitte der 
Kundmachung an der 

Amtstafel. 
 

Kontaktperson: Gregor 
PÖLTL,  

0676/9251304, 
Jagdausschussobmann 
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AUSG`STECKT IS !               BUSCHENSCHANK - TERMINE 
 
 
26.12.2012 – 09.01.2013 
FIRTL Ursula 
Liechtensteinstr. 16, Schönau 
 

10.01. – 23.01.2013 
KARL Roswitha 
Braungasse 6, Schönau 

17.01. – 30.01.2013 
Weinbau ZÖHLING 
Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 

24.01. – 06.02.2013 
PÖLTL Gregor 
Braungasse 24, Schönau 

07.02. – 20.02.2013 
GNEIST Monika 
Liechtensteinstr. 15, Schönau 
 

21.02. – 27.02.2013 
KARL Roswitha 
Braungasse 6, Schönau 

28.02. – 06.03.2013 
MAYER Andreas 
Braungasse 4, Schönau 

28.02. – 13.03.2013 
Weinbau ZÖHLING 
Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 

07.03. – 13.03.2013 
GNEIST Monika 
Liechtensteinstr. 15, Schönau 
 

14.03. – 27.03.2013 
PÖLTL Gregor 
Braungasse 24, Schönau 

28.03. – 10.04.2013 
FIRTL Ursula 
Liechtensteinstr. 16, Schönau 

11.04. – 24.04.2013 
KARL Roswitha 
Braungasse 6, Schönau 
 

 

 

 

Am 24. Dezember 2012, von 11:00 bis 13:00 Uhr 
 

können Sie sich beim Heurigen Andreas MAYER, 
 

in Schönau, Braungasse 4, das Friedenslicht 
 

aus Betlehem holen! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Kriegsopfer- und 
Behindertenverband 

 
Informationen über sämtliche 

sozialrechtliche Belange erhalten Sie: 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte 
NÖ, 

2500  Baden, Elisabethstraße 38, 
 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
13:00 – 14:30 Uhr 

 
Genaue Termine siehe Aushang in der 

Amtstafel! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

  
RITTER-TRANS Gmbh 

Nah-u.Ferntransporte  Lager Logistik 
Werkstatt Waschhalle Lackierhalle 

 
7411 Loipersdorf 300 

 
Tel. 03359/40 10 

Fax 03359/40 10 20 
 

office@ritter-trans.at 
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APOTHEKEN - BEREITSCHAFTSDIENST 
 
JÄNNER 2013 FEBRUAR 2013 MÄRZ 2013 
01.01. Kur-Apotheke 
05./06. Kur-Apotheke 
12./13. Zum heils.Brunnen 
19./20. Zum Erlöser 
26./27. die apoteeke 

 

02./03. Schloß-Apotheke 
09./10. Kur-Apotheke 
16./17. Zum heils.Brunnen 
23./24. Zum Erlöser 
  

 

02./03. die apoteeke 
09./10. Schloß-Apotheke 
16./17. Kur-Apotheke 
23./24. Zum heils.Brunnen 
30./31. Zum Erlöser 

 

 
 

Schloß–Apotheke 
2542  Kottingbrunn 
Hauptstraße 13 
Tel.: 02252/74960 

 

Kur-Apotheke 
2540  Bad Vöslau 
Badener Straße 12 
Tel.: 02252/70406 

 

Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540  Bad Vöslau 
Hochstraße 25 
Tel.: 02252/76285 

 
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“ 
2544  Leobersdorf 
Südbahnstraße 7 
Tel.: 02256/62359 

 
„die apoteeke in teesdorf“ 
2524  Teesdorf 
Wiener Neustädter Straße 32b 
Tel.: 02253/80540 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hubertus 
Apotheke 
 

2601  Sollenau, Wr. Neustädter Str. 6 
 02628 – 47781 

täglich geöffnet von: 
Mo – Fr 8-12 u. 14-18 Uhr   Sa 8-12 Uhr 

 

Nacht-, Sonn- und 
Feiertagsdienste: 

 
5., 8., 11., 23. und 29. Jänner 2013 
 
1., 4., 16., 22., 25. und 28. Februar 2013 
 
12., 18., 21. und 24. März 2013 

ELEKTRO-HORVATH

HORVATH Hartwig

Installationen
Planung,-Beratung
        Sprechanlagen
             SAT-Anlagen
             Störungsdienst

Teichgasse 21
2525 Schönau/ Triesting

e-mail: h.horvath@elektro-horvath.at

Tel.: 02256/ 62 777
Handy: 0664/ 12 02 664
Fax: 02256/62 770

www.elektro-horvath.at

 

ELEKTRO-HORVATH wünscht allen 
Bürgern aus Schönau ein frohes 

Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr 2013 



Seite 16 SCHÖNAUER GEMEINDENACHRICHTEN 
 
 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST für Siebenhaus 
 

Jänner 2013: 
01.01. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105 
05./06.01. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999 
12./13.01. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr. Th. Körner-G. 1 02252/70999 
19./20.01. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103 
26./27.01. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141 

Februar 2013: 
02./03.02. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstraße 9 02256/64111 
09./10.02. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 7 02256/62388 
16./17.02. Dr. Elisabeth LESCH Enzesfeld, Schloßstraße 13 02256/82188 
23./24.02. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505 

März 2013: 
02./03.03. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105 
09./10.03. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999 
16./17.03. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr. Th. Körner-G. 1 02252/70999 
23./24.03. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103 
30./31.03. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten !! 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST für Schönau/Tr. 
 

Jänner 2013: 
01.01. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700 
05./06.01. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädterstr.  46 02253/81781 
12./13.01. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450 
19./20.01. Dr. Dieter ZWERINA Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2 02256/63570 
26./27.01. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabriksstr. 10 02628/62466 

Februar 2013: 
02./03.02. Dr. Sorina DUBOVAN Sollenau, Leobersdorfer Str. 6 02628/47275 
09./10.02. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245 
16./17.02. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700 
23./24.02. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiong. 1 02628/62243 

März 2013: 
02./03.03. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245 
09./10.03. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädterstr. 46 02253/81781 
16./17.03. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450 
23./24.03. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabriksstr. 10 02628/62466 
30./31.03. Dr. Sorina DUBOVAN Sollenau, Leobersdorfer Str. 6 02628/47275 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten !! 

andreas 
theimer 
vermessung 

DI Andreas Theimer 
Geometer 
 
A-2500 Baden, 
Grundauerweg 7 
Tel: 02252/ 89112 
Vermessung@theimer.co.at 
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ZAHNÄRZTE - NOTFALLDIENST 
 
 

JÄNNER 2013 
01.01. DDr. M. SOHRABI-MOAYED Guntramsdorf, Hauptstr. 57a 02236/52292 
05./06.01. Dr. Herbert DIETRICH Baden, Hauptplatz 6 02252/44344 
12./13.01. Dr.med.dent.Wolfgang DORMUTH Bad Vöslau, Hochstraße 27 02252/76465 
19./20.01. Dr. Patricia EDER Wr. Neustadt, Lederergasse 7 02622/22885 
26./27.01. Dr. Karin DOSTI Pottendorf, Marktplatz 5 02623/73853 
FEBRUAR 2013 
02./03.02. DDr Petra MALESCHITZ Gramatneusiedl, Oberortsstr. 15a 02234/72325 
09./10.02. Dr. Sylvia AIXBERGER Bad Vöslau, Hauptstraße 24 02252/76574 
16./17.02. Dr. Petra STANGL-PUSCH Pottenstein, Hauptplatz 11 02672/88826 
23./24.02. Dr. Wolfgang EDER Wr. Neustadt, Lederergasse 7 02622/22885 
MÄRZ 2013 
02./03.03. Dr. Andrea FUCHS Enzesfeld, Wr. Neustädter Str. 40 02256/82190 
09./10.03. Dr. Felicia BURGER Hirtenberg, Badgasse 1 02256/65828 
16./17.03. DDr. Julia BECKER Mödling, Neudorferstr. 60-62 02236/22302 
23./24.03. Dr. Adelheid HENNINGER Baden, Pfarrgasse 8/11 02252/47600 
30./31.03. Dr. Ursula MOHL Altenmarkt/Triesting, Nr. 159 02673/7003 

 
Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr für 
Leistungen zur Schmerzbeseitigung bzw. eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar. 
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MÜLLABFUHRTERMINE I. Quartal 2013 
 
 

Restmülltonnen Biotonnen Gelbe Säcke Altpapier 
 09.01.   

23.01. + AT 23.01. 24.01.  
 06.02.   

20.02. + AT 20.02. 21.02. 01.03. 
 06.03.   

20.03. + AT 20.03. 21.03.  
 27.03.   

 

!!   ACHTUNG:  ALLE MÜLLTONNEN UND GELBEN SÄCKE SIND AM ABFUHRTAG AB 
06:00 UHR VOR DER LIEGENSCHAFT BEREITZUSTELLEN   !! 

 

!!! ABFUHRPLAN 2013 LIEGT BEI !!! 

 

 

Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr werden 
im neuen Bauhof der Gemeinde Schönau an der Triesting 

in der Sollenauer Straße 58 
 

 Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet) 
 Styropor 
 Altöl/NÖLI (im Austausch) 
 Batterien 
 Medikamente 
 Bauschutt ( in kleinen Mengen, maximal ¼ m³) 
 Sperrmüll (in Haushaltsmengen) 
                                                                                                        übernommen. 

 

 

 

GRÜNSCHNITT 
 

Von 1. November bis 28. Februar wird jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr 
im hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums Grünschnitt und Geäst (1 m³ pro Haushalt ist 
KOSTENLOS) getrennt übernommen. 
 

Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Vereinbarung mit 
Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden. 
 

 

 

CHRISTBAUM ENTSORGUNG 
 

Wir holen Ihren Christbaum ab! 
 

             Bitte stellen Sie ihn am Montag, 07. Jänner 2013, bis 06:00 Uhr, 
 

vor dem Haus am Straßenrand ab! 
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Volksbefragung 2013 
Eine Information des Bundesministeriums für Inneres 

 
Die Frage wird lauten: 
 a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines 
  bezahlten freiwilligen Sozialjahres 
 

  oder 
 

 b) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht 
  und des Zivildienstes? 
 

Volksbefragung am 
 

Sonntag, 20. Jänner 2013 
 
Stimmberechtigt sind: 
 

 Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, 
die spätestens am Tag der Volksbefragung (20. Jänner 2013) 
16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben; 

 Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die 
ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und in der Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 
 

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis: 
 

 im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder 
 
mit Stimmkarte: 
 

 in einem Wahllokal in jeder 
Gemeinde Österreichs 

 vor einer „fliegenden Wahlbehörde“ 
 per Briefwahl 

 
Informationen: 
www.volksbefragung2013.at 
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei) 
(Mo-Fr 08.00 – 13.00 Uhr) 
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!!! Änderung bei der Beantragung der Stimmkarte !!! 
 
Die Ausstellung der Stimmkarte kann schriftlich (per Telefax oder per E-Mail oder via 
Internetadresse der Hauptwohnsitz-Gemeinde) bei der Gemeinde, von der der (die) 
Stimmberechtigte in die Stimmliste eingetragen wurde, 
 

 beginnend mit dem Tag der Anordnung der Volksbefragung (14. November 2012) 
 

 entweder bis zum 4. Tag vor der Befragung (Mittwoch, 16. Jänner 2013), oder 
wenn eine persönliche Übergabe der Stimmkarte an eine vom (von der) 
Antragsteller(in) bevollmächtigte Person möglich ist, bis zum 2. Tag vor der 
Befragung (Freitag, 18. Jänner 2013), 12.00 Uhr, 
 

beantragt werden 
 
Die Ausstellung der Stimmkarte kann mündlich (persönlich, nicht aber telefonisch) bei 
der Gemeinde, von der der (die) Stimmberechtigte in die Stimmliste eingetragen wurde, 
 

 beginnend mit dem Tag der Anordnung der Volksbefragung (14. November 2012) 
 

 bis zum 2. Tag vor der Befragung (Freitag, 18. Jänner 2013), 12.00 Uhr 
 

beantragt werden. 
 

Bei Unklarheiten helfen wir Ihnen gerne weiter! 
 

Bitte beachten Sie die Informationen an der Amtstafel und in den Medien. 
 
 

 

WAHLZEITEN 
 

bei der Volksbefragung am 20. Jänner 2013 in der 
 

Gemeinde Schönau an der Triesting 
 

von 07:00 bis 14:00 Uhr 
 

Sprengel 1 (KG Schönau mit Blumau) –  
 

Foyer OZ, 2525  Schönau/Tr., Liechtensteinstr. 5 
 
Sprengel 2 (KG Dornau mit Siebenhaus) –  
 

Amtsraum Schönauerhof, 2544  Siebenhaus, Südbahnstr. 34/1/1 
 
Sie erhalten – wie bisher – rechtzeitig vor der Volksbefragung eine 
Wählerverständigungskarte, die Sie bitte ins Wahllokal mitnehmen sollten. 
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RADLrekordTAG am 22.09.2012: von Kaumberg nach Günselsdorf 
 
Am diesjährigen RADLrekordTAG erRADelten etwa 300 TeilnehmerInnen das Triestingtal, 
ließen sich in den einzelnen Gemeinden kulinarisch verwöhnen und erfuhren Interessantes 
rund ums RADL. 
 
Von historischen Rädern im Museum Weissenbach bis zu brandneuen RAD-Modellen der 
Triestingtaler RADL-Händler! 
 
Bei der Schlussveranstaltung in Günselsdorf konnten schließlich die „erRADelten“ Stempel in 
„Gschmackiges und Nützliches“ 
umgetauscht werden. 
 
Mit einer großartigen Show 
begeisterten die BMX-RADL- 
Künstler rund um 
Philipp Gaudriot die Besucher- 
Innen, die FF Günselsdorf  
sorgte für Speis & Trank. 
 
Großen Anklang fanden bei 
der Schlussverlosung wieder 
einmal die Köstlichkeiten der 
Bäckerei Singraber: Als 
Hauptpreis gab es sogar ein 
„essbares RADL“ zu gewinnen! 
 

 
 

 
 

Im Rahmen eines Gewinnspiels  
 

von HYPO NOE Gruppe und 
Kommunalverlag wurden 

„Vorsicht Kinder“ – Warn-
schilder für NÖ Gemeinden 

verlost. Bei der Übergabe der 
Preise im Rahmen des HYPO 

NOE-Weltspartages im 
Regierungsviertel St. Pölten 

gratulierten Landeshauptmann- 
Stv. Mag. Wolfgang Sobotka, 

Mag. Michael Zimper 
(Kommunalverlag-Geschäfts-

führer, 1.v.l.) und 
Dr. Peter Harold (General-

direktor der HYPO NOE 
Gruppe, 2.v.l.) den Vertretern 

der Gewinnergemeinde 
Frau GR Daniela Stainoch, 

Vanessa Gutlederer und 
Amtsleiterin Sylvia Eisenbach. 

 
 



SCHÖNAUER GEMEINDENACHRICHTEN Seite 23 
 

 

Weißbleiche – endlich können wir starten! 
 

Der Dorferneuerungsverein ERDE NAKULA – Verein zur ERhaltung DEr NAtur- und 
KUlturLAndschaft von Schönau an der Triesting betreut die naturnahe Gestaltung des 
Geländes der so genannten Weißbleiche als Naherholungsgebiet für Familien sowie dessen 
Einbindung als Rastplatz für den Triestingauradweg EUROVELO 9. 
 
Im Rahmen der NÖ. Dorferneuerungs- 
aktion „Stolz auf unser Dorf“ hat unser  
Verein in diesem Jahr bereits eine kleine 
Förderung dafür erhalten. 
Mit diesen Mitteln konnte eine erste 
Investition getätigt werden: Seit Mitte 
November finden Sie im Eingangsbereich 
zur Weißbleiche eine kleine Informations- 
vitrine. Momentan befindet sich darin 
provisorisch - eine Infotafel zur Weißbleiche, 
die von der Schönauer Firma Werbemix, Thomas Groinig, gestaltet wurde. Diese Tafel wird 
auch noch ihren Stammplatz finden! 
 
Wir freuen uns sehr, dass die weiteren Gestaltungsmaßnahmen zur Einbindung der 
Weißbleiche als Raststation im Rahmen des LEADER-Projekts Triesting-Gölsentalradweg 
gefördert werden! Eine solche Förderung bedingt auch immer den Einsatz von 
Eigenmitteln. Mit Ihrer Unterstützung durch Mitgliedsbeiträge, Besuch unserer 
Sommerfeste und Flohmärkte, Einkauf von weihnachtlichen Backwaren am Adventbasar 
der Rudolf Steiner Landschule Schönau haben wir diese Eigenmittel in den letzten Jahren 
aufgebracht. Danke! 
 
Noch im Dezember soll ein erster Sicherheitsbaumschnitt durchgeführt werden. Im 
Frühjahr wird aus Sicherheitsgründen ein Wildzaun am Rande der steilen Böschung zur 
Triesting hin aufgestellt. Dann kümmern wir uns um Sitzgruppen und Trimmgeräte. 
 
Wer mitarbeiten möchte, ist herzlich eingeladen!! Bitte kommen Sie zu einer unserer 
Vereinssitzungen an jedem ersten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Ortszentrum. Sie können uns auch gerne anrufen - Hermine Schmollngruber 02256/63571 
– oder eine E-Mail schreiben an a.luetkenhorst@aon.at. 
 
 
 

Wir bedanken uns für Ihren zahlreichen 
Besuch beim Honigmarkt und würden uns 

freuen, Sie nächstes Jahr wieder beim 
Honigmarkt begrüßen zu dürfen. 

 
Der Imkerverein 

Schönau/Tr. 
 
 

 

Dieser Ausgabe ist das Jahresprogramm 2013 
der Naturfreunde Schönau beigelegt ! 
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KINDERFLOHMARKT 
 
Am 24.11.2012 konnten die Kinderfreunde von Schönau/Tr. zum zweiten Mal den Kinder-
flohmarkt im Ortszentrum veranstalten. Unterstützt von Erika Proschek und Marco Firtl wurde 
das wunderbare Buffet der Aussteller präsentiert. Bei selbstgemachter Weihnachtsbäckerei 
konnte von unseren Gästen in gemütlicher Atmosphäre Spielzeug, Gewand und Bücher für die 
Kleinsten gekauft werden. 
 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Bürgermeisterin Brigitte Lasinger und Obmann Walter 
Proksch sowie Kinderfreunde-Landesvorsitzenden Andreas Kollross für deren Unterstützung. 
 

Den sehr guten Erlös der aus den freien Spenden für das Buffet zustande kam, wurde wieder 
von Organisatorin Romana Firtl an die zuständige Kassenführung übergeben, womit weitere 
tolle Kinderausflüge organisiert werden können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an Alle für 

die gute Zusammenarbeit! 
 

 
 
 

BEACHVOLLEYBALL ERFOLGE 
 
Tessa und Naty Strauss, die „BeachTwins aus 
Siebenhaus“ haben auch in dieser Saison ihr 
Können und ihren Trainingsfleiß unter Beweis 
gestellt: Neben der Verteidigung des U18 
Staatsmeistertitels haben sie heuer auch den 
U20 Titel holen können. Darüber hinaus sind die 
„Straussis“ auch international tätig gewesen und 
haben bei der Weltmeisterschaft U19 in Zypern 
den 5. Platz geholt, sowie bei den Europa-
meisterschaften U18 und U20 jeweils den  
7. Platz. Damit haben sie gezeigt, dass sie nicht 
nur in Österreich das beste Nachwuchsteam 
sind, sondern weltweit zu den Top 10 ihrer 
Altersklasse gehören. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herzliche Gratulation! 
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Für die kostenlose Bereit- 
stellung der tollen Spezial- 

öfen, die heuer unsere  
Besucher bei den Punsch- 

ständen wärmten, 
möchten wir uns bei  

 
Herrn Willi GISPERG  

 
herzlich bedanken! 

 
 
 
 

Die Raiffeisenkasse Günselsdorf gratuliert  
herzlich der Gewinnerin des Bausparkassen- 
Gewinnspiels, 
 
Frau Melanie Suchard, 
 
zu einer topmodernen RayBan – Sonnenbrille! 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 
 
 

 
Gut besuchtes Pfarr- und Erntedankfest 
am 23. September 2012 im Ortszentrum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim sehr gut 
besuchten 
Oktoberfest 
der „Aktiven SPÖ 
Schönau-Siebenhaus“ 
am 7. Oktober 2012 
wurde mit  
Weißwurst, 
Brezen und Bier 
„bayrisches Flair“ 
nach Schönau 
geholt. 
 
 
 
 

 
 

Trotz widriger 
 

Wetterbedingungen 
 

konnten beim heurigen 
 

Fitmarsch am 
 

26. Oktober 2012 
 

viele Wanderbegeisterte 
 

begrüßt werden. 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 
 
 

Zahlreiche Honigspezialitäten konnten Besucher beim Honigmarkt am 
3. und 4. November 2012 im Ortszentrum Schönau bewundern und kaufen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 4. Dezember 2012 stellten viele Kinder ihr sportliches Können unter Beweis. 
Anschließend wurden alle Kinder mit einem Sackerl vom Nikolaus belohnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Am 1. Dezember 2012 

 
tummelten sich 

 
schaurige Gestalten 

 
beim sehr gut besuchten 

 
Krampuskränzchen der  

 
„Frauen für Schönau“ 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 
 
Geburten: 
     
    Noah WEGHOFER 
    Aras TÜRKMEN 
    Patrick HEISSENBERGER 
     
     
Geburtstage: 
            101. Geb. Tag Albert ROZPORKA 
    93. Geb. Tag  Margarethe SCHWEITZER 
    90. Geb. Tag  Hermine HERZOG 
    90. Geb. Tag  Hermine DEUTSCH 
    80. Geb. Tag  Gisela WALZHOFER 
     
Eheschließungen: 
    Ulrike KNAPP und DI Georg KORB-WEIDENHEIM 
    Alexandra SCHRIMMEL und Alexander WEBER 
    Sonja PENDL und Franz PINTER 
    Franziska PICHLER und Werner WAGNER 
    Sonja MUTHSAM und Alfred FLIEGENFUß 
    Bianca PLANK und Matthias KOKESCH 
    Ing. Veronika KULDA und Ing. Michael RUMPLER 
 
   Goldene Hochzeit: Anna und Rudolf SCHÄFER 
 
 
 
      
     Josef SCHARB 
     Herbert DIRRY 
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DIE JÜNGSTEN SCHÖNAUER/INNEN 
 stellen sich vor: 

GGR Marion KRUTINA 
überbrachte die 
 

Glückwünsche und das 
Babypaket der Gemeinde 

Aras TÜRKMEN Patrick HEISSENBERGER 

Noah WEGHOFER 
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WIR GRATULIEREN 
 

 
          
          
          
 

               Herrn 
            Albert  ROZPORKA 
                       zum   
             101. Geburtstag 
               
              
          
              
           
            
 
 
 

                        Frau 
   Margarethe SCHWEITZER 
                        zum  
                93. Geburtstag 
 
 
 
            
            
          Herrn und Frau 
         Rudolf und Anna 
              SCHÄFER 
             zur 
         Goldenen Hochzeit 
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WIR GRATULIEREN 
 
 
 
 
 
                Frau 
   Hermine DEUTSCH 
                zum 
          90. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
                     Frau 
           Hermine HERZOG 
                     zum 
             90. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
                 Frau 
   Gisela WALZHOFER 
                 zum 
         80. Geburtstag 
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! ! !   WICHTIGE TERMINE   ! ! ! 
 

   

 

Samstag 
 

 

05. Jänner 2013 
 

SPORTLERGSCHNAS 
SC Schönau B & B 

 

Samstag 
 

 

12. Jänner 2013 
 

NATURFREUNDE-GSCHNAS 
Naturfreunde 

 

Donnerstag 
 

 

17. Jänner 2013 
 

FASCHINGSKRÄNZCHEN 
Seniorenbund 

 

Sonntag 
 

 

20. Jänner 2013 
 

 

VOLKSBEFRAGUNG Wehrpflicht 
 

Samstag 
 

 

09. Februar 2013 
 

FEUERWEHRBALL 
Freiwillige Feuerwehr 

 

Dienstag 
 

 

12. Februar 2013 
 

FASCHINGSUMZUG und LUMPENBALL 
Faschingsgilde 

 

Freitag 
 

 

15. Februar 2013 
 

 

ANGELOBUNG BUNDESHEER 
 

Sonntag 
 

 

17. Februar 2013 
 

KINDERMASKENBALL 
Kinderfreunde 

 

Sonntag 
 

 

03. März 2013 
 

SUPPENTAG 
Pfarre 

 

Freitag 
 

 

22. März 2013 
 

OSTERMARKT 
Frauen für Schönau 

 

Samstag 
 

 

23. März 2013 
 

CLUBBING 
SC Schönau B & B 

 
Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den 

Schaukästen bzw. den Plakatständern 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Freitag, 
 

21. Dezember 2012 
 
und am Dienstag, 
 

12. Februar 2013 
 
ist das Gemeindeamt 
 

NICHT besetzt. 
 
Wir 
bitten 
um 
Verständnis 
 

 


